
 

Fachplaner:in zum Thema Barrierefreiheit 
 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

wir beantragen die Einrichtung einer 1/2 Stelle für einen Fachplaner, eine Fachplanerin zum Thema 

Barrierefreiheit. 

 

Begründung: 

Bauliche Maßnahmen müssen so durchgeführt werden, dass Menschen trotz unterschiedlicher 

Einschränkungen gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben in der Stadt teilhaben können. 

Mobilitätseingeschränkte Personen haben andere Anforderungen als Menschen mit Sinnesbehin-

derungen oder kognitiven Einschränkungen. Man benötigt spezielles Fachwissen, um die unter-

schiedlichen Bedarfe bei baulichen und anderen Maßnahmen adäquat berücksichtigen und planen 

zu können. Wenn diese Bedarfe von einer/einem entsprechenden Fachplaner:in von vornherein 

eingeplant werden, können langfristig Kosten eingespart werden, die ansonsten durch Nachbes-

serungen und Umbauten verursacht werden. Die Diskussionen im AGG, die wegen der krankheits-

bedingten Abwesenheit des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten geführt werden mussten, 

haben gezeigt, dass hier eine professionelle Expertise gefragt ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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